
 
 

EINLADUNG 
Netzwerkveranstaltung „Mehr Wildnis durch freiwilliges Engagement“  
am 22.02.2025, Kassel 
 
 

 

 
„Wildnisgebiete sind große, (weitgehend) unzerschnittene nutzungsfreie Gebiete, die 
dazu dienen, einen vom Menschen unbeeinflussten Ablauf natürlicher Prozesse 
dauerhaft zu gewährleisten“ – so definiert es die Nationale Strategie zur biologischen 
Vielfalt und räumt ihr eine besondere ökologische Bedeutung ein. Neben großen 
Wildnisgebieten können auch kleinere Wildnisflächen wichtige ökologische 
Funktionen erfüllen.  
Die Bundesregierung hat sich das Ziel gesetzt, dass bis 2020 auf zwei Prozent der 
deutschen Landfläche Wildnis sein soll. Aktuell sind es 0,62 Prozent. 
  
Sie engagieren sich bereits für die Neuausweisung oder Entwicklung von 
Wildnis oder haben daran Interesse? Aktuell geht aber scheinbar nichts 
vorangeht? Oder Sie fragen sich, wie andere an die Sache rangehen? Und 
wo ist eigentlich der Nachwuchs? Vielleicht möchten Sie anderen 
„Wildnismacher*innen“ auch Mut schenken und gerne Ihre Erfahrungen 
teilen? Dann sind Sie bei dieser Vernetzungsveranstaltung genau richtig.  
Erhalten Sie frischen Input, finden Sie Austausch und erfahren Sie Neues 
zu aktuellen Fördermöglichkeiten rund um Wildnis. 
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Diese Veranstaltung richtet sich vorrangig an freiwillig Engagierte, die sich um die 
Neuausweisung oder Vergrößerung von Wildnis bemühen (z. B. engagierte Mitglieder 
von Bürgerinitiativen, von Naturschutzverbänden, Aktive in Schutzgebieten). 
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung am 22.02.2025 ist kostenlos.  
 
Anmeldungen sind bis einschließlich 05.01.2025 über 
veranstaltung@klimawildniszentrale.de möglich. Die Plätze sind begrenzt. 
Anmeldungen werden nach ihrem zeitlichen Eingang berücksichtigt. 
 
Organisiert wird die Veranstaltung von der KlimaWildnisZentrale 
(www.klimawildniszentrale.de). Bei Fragen: Christiane Bohn, stellv. Leitung 
KlimaWildnisZentrale, bohn@klimawildniszentrale.de, Tel. 030 213 0896-41   
 
 
PROGRAMM 
 
21.02.2025 (optional) 

• Ankunft in Kassel ab 17 Uhr 
• gemeinsames Abendessen ab 18 Uhr (Ort wird noch bekanntgegeben) 
(Selbstzahler) 
• Übernachtung in Kassel (Selbstzahler) 
 

22.02.2025, 11 – 17 Uhr 
10.30 – 11.00: Ankommen und Imbiss im Bürgerhaus Waldau, Kasseler Straße 35 
34123 Kassel 
 

• 11.00 – 12.00 Uhr: Kennenlernen 
• 12.00 – 12.30 Uhr: Vortrag „Der Wispertaunus - wie Naturwälder für 

mehr Wildnis in Hessen sorgen“ (Michael Brombacher, Leiter des 
Europareferates bei der Zoologische Gesellschaft Frankfurt) + Fragerunde 

• 12.30 – 14.00 Uhr Vortrag „Unser Engagement für einen Egge-
Nationalpark – Chancen für mehr Wildnis in NRW“ (Hans Jürgen 
Wessels, Vorstandsvorsitzender des Fördervereins Nationalpark Senne-
Eggegebirge e. V.) + interaktives Format zum Austauschen 

 
14.00 – 14.30 Uhr Kaffeepause inkl. Kuchen 
 

• 14.30 – 15.00 Uhr: Vortrag „Watt°NSpirit: Eine Analyse der 
Erfolgsfaktoren im ehrenamtlichen Engagement im Naturschutz 
(Violetta Färber, Watt°N-Netzwerk Freiwilliger im Niedersächsischen 
Wattenmeer) + Fragen 

• 15.00 – 16.45 Uhr Vortrag „Die jungen Wilden – was lockt die Jugend, 
um sich im Naturschutz/ für Wildnis zu engagieren“ (Ronja 
Hallerbach, Junge Partnerin der UN-Dekade zur Widerherstellung von 
Ökosystemen) + Workshop 

 
• 16.45 – 17.00 Uhr Abschlussrunde  
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